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Update Kartellrecht
Neueste Rechtsentwicklungen und aktuelle Schwerpunkte des österreichischen
Kartellrechtsvollzugs

Dr. Dieter Thalhammer, LL.M. Eur.

ist Partner und Leiter der Praxisgruppe Kartellrecht der Kanzlei 
E+H Rechtsanwälte GmbH. Er vertritt österreichische und
internationale Mandanten insbesondere in Kartell- und 
Missbrauchsverfahren, im Bereich der Fusionskontrolle sowie
im Zusammenhang mit Schadenersatzansprüchen nach
Kartellverstößen (Private Enforcement). Er ist Autor u.a. des 
MANZ-Praxishandbuchs „Die Hausdurchsuchung im Kartellrecht“.

Mag. Heinz Ludwig Majer, MBA ist zum Richter ausgebildet 
und seit 2020 Bundeskartellanwalt. Davor war er jeweils mehrere 
Jahre in der Fachabteilung für Kartellrecht im Bundesministerium 
für Justiz, im Direktorat Kartelle in der Generaldirektion 
Wettbewerb der EU und beim Bundeskartellanwalt tätig.
In seiner Funktion als Richter arbeitete er in erster und zweiter 
Instanz im Handelsrecht.

Dr. Rainer Nitsche, MSc Econ (LSE) ist Direktor bei
E.CA Economics und Sachverständiger für österreichische
Gerichte in Schadenersatz- und Fusionskontrollverfahren.
Er verfügt über langjährige Erfahrung in allen Bereichen der
Wettbewerbsökonomie.

William Redl, BSc, LL.M., ist Rechtsanwalt und Mitglied der 
Praxisgruppe Kartellrecht der Kanzlei E+H Rechtsanwälte GmbH.
Seine Beratungsschwerpunkte liegen in den Bereichen
europäische und nationale Fusionskontrolle, Kartelle und
sonstige Wettbewerbsbeschränkungen.

Univ.-Prof.in Dr.in Viktoria H.S.E. Robertson, MJur (Oxon) ist 
Universitätsprofessorin und Leiterin der Abteilung für Kartellrecht 
und Digitalisierung an der Wirtschaftsuniversität Wien sowie 
Direktorin des Competition Law Hub (complawhub.eu).
Sie forscht schwerpunktmäßig im Bereich des digitalen
Kartellrechts sowie an der Schnittstelle zwischen Nachhaltigkeit 
und Kartellrecht. Sie twittert unter @VRobCompLaw.

Vortragende

Dr.in Natalie Harsdorf-Borsch, LL.M. (Brügge) ist 
Stv. Generaldirektorin der BWB und leitet diese seit Dezember 
2021 geschäftsführend. 2016 wurde sie von der internationalen 
Fachzeitschrift Global Competition Review unter die 
26 bedeutendsten Frauen im Kartellrechtsvollzug weltweit 
gewählt und 2022 zur österreichischen Juristin des Jahres.
Seit 2019 ist sie gewählte Koordinatorin des OECD Competition 
Komitees gegenüber der UNCTAD. Harsdorf-Borsch unterrichtet 
Kartellrecht in Wien und Innsbruck.

Mag.a Sonja Köller-Thier ist Senatspräsidentin des Oberlandes-
gerichts Wien. Sie wurde 1998 zur Richterin ernannt und leitet 
seit 2013 als Vorsitzende einen kartellgerichtlichen Senat am 
Oberlandesgericht Wien.

Mag. Thomas Krach ist Jurist und Mitglied der Praxisgruppen 
Konfliktlösung und Kartellrecht der Kanzlei E+H Rechtsanwälte 
GmbH. Er befasst sich schwerpunktmäßig mit komplexen 
Zivil- und Schiedsverfahren. In den letzten Jahren spezialisierte
er sich insbesondere im Kartellschadenersatzrecht.

Tagungsleiter  Dieter Thalhammer 
Begrüßung und Überblick

 Natalie Harsdorf-Borsch
Aktuelle Fragen des Wettbewerbsrechtsvollzugs
• �Schwerpunkte im Vollzug der Bundeswettbewerbsbehörde
• �Branchenuntersuchungen als Aufsichtsinstrument am Beispiel der 

Energiemärkte und des Lebensmitteleinzelhandels 
• Update zu den neuen Standpunkten und Leitlinien der BWB
• �Neue Kompetenzen der BWB
• Fusionskontrolle: Überblick über die aktuelle Verweisungspraxis 
• Ausblick auf 2024
anschließend Diskussion

 William Redl
Die neuesten Rechtsentwicklungen im Überblick
• Aktuelle Schwerpunkte aus Beratersicht 
• �Wesentliche Neuerungen auf Europäischer Ebene (einschließlich Gruppen-

freistellungsverordnungen und Leitlinien der Europäischen Kommission) 
• Update Fusionskontrolle
• Trends und Ausblick
anschließend Diskussion

 Viktoria Robertson
Die neuesten Rechtsentwicklungen im digitalen 
Kartellrecht
• Der Digital Markets Act – aktueller Stand und künftige Entwicklungen
• Digitale Aspekte in der neuen Bekanntmachung zur Marktabgrenzung
• Überblick über rezente Entwicklungen in der digitalen Fusionskontrolle
anschließend Diskussion

 Rainer Nitsche / Thomas Krach
Schadenersatzklagen nach Kartellrechtsverstoß – 
Wo stehen wir in Österreich?
• �Voraussetzungen für einen Kartellschadenersatzanspruch im Wandel der Zeit 

(vom ABGB bis hin zur Kartellschadenersatz-RL)
• Prozessuale Anforderungen für Kartellschadenersatzklagen
• Bindungswirkung von wettbewerbsbehördlichen Entscheidungen
• Bedeutung von (Privat-)Sachverständigengutachten
• Die Rolle von Schadensvermutungen 
• Methoden zur Berechnung von kartellbedingten Preisaufschlägen 
• Weitere Schritte und Herausforderungen bei der Schadensberechnung
anschließend Diskussion

 Ludwig Majer 
Kartellrechtsvollzug aus der Sicht des  
Bundeskartellanwalts 
• Novellierung des § 209b StPO (BGBl. I Nr. 243/2021) 
• Kronzeugenstatus des Unternehmens als Voraussetzung
• Verfahrensablauf in der Praxis
• Duopol Bundeskartellanwalt und Staatsanwaltschaft
anschließend Diskussion

 Sonja Köller-Thier / Ludwig Majer
Überblick über die aktuelle Entscheidungspraxis 
des Kartellgerichts und des Kartellobergerichts 
• Jüngere Rechtsprechung zum Marktmachtmissbrauch
• Transaktionswertschwelle in der Fusionskontrolle 
• Hausdurchsuchung - Beweismaß für den begründeten Verdacht
• Die engen Grenzen für die Akteneinsicht von Schadenersatzgläubigern
• Ne bis in idem
• Grundfragen der Geldbußenbemessung 
• Nachträglicher Entzug des Kronzeugenstatus? 
anschließend Diskussion

9.00 – 9.30

9.30 – 10.45

11.00 – 11.45

11.45 – 12.30

Kaffeepause  10.45 – 11.00

Mittagspause  12.30 – 13.30

14.45 – 15.15

13.30 – 14.45

15.45 – 17.00

Kaffeepause  15.15 – 15.45

Tagungsort
Parkhotel Schönbrunn
Hietzinger Hauptstraße 10 –14 
1140 Wien

Datum/Zeit
Donnerstag, 16.11.2023
9.00 – 17.00 Uhr
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